
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

Faktenblatt zur Betreuungsbehörde des Landkreises Nordhausen 
 

Jeder kann infolge eines Unfalls, einer Krankheit oder Alterserscheinungen entscheidungs- oder 
handlungsunfähig werden. Dann kann nicht ohne weiteres ein Angehöriger eine Entscheidung für Sie treffen. Für 

diesen Fall gibt es verschiedene Möglichkeiten, wie die eigenen Angelegenheiten geregelt werden können. 

Mit einer Patientenverfügung können 
volljährige Personen Ihre Wünsche 
bezüglich medizinischer Behandlung 
für den Fall festlegen, dass Sie sich 
nicht mehr selbst äußern können. Sie 
können eine Vertrauensperson 
bestimmen, die hinsichtlich ärztlicher 
Eingriffe bei schwerster Krankheit 
oder im Sterbeprozess Ihren Willen 
für Sie durchsetzt. 

Mit einer Betreuungsverfügung 
können Sie im Voraus eine 
Person bestimmen, für den Fall, 
dass später eine Betreuung 
notwendig wird. Das Gericht ist 
an diese Wahl gebunden, es sei 
denn, die gewünschte Person 
ist zur Führung einer Betreuung 
nicht geeignet. 

Mit einer Vorsorgevollmacht 
bestimmen Sie eine Person 
(Bevollmächtigten), die für Sie 
handeln kann, wenn Sie 
vorübergehend oder dauerhaft 
Ihre Angelegenheiten nicht 
selbst regeln können. Den 
Umfang der Vollmacht können 
Sie selber festlegen.  

 
2020 2025

1603 1597

Anzahl  von Einzelberatungen zu 
allgemeinen betreuungrechtlichen 

Fragen im Landkreis

Eine rechtliche Betreuung erhalten Volljährige, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung ihre rechtlichen 
Angelegenheiten dauerhaft oder vorübergehend nicht mehr selbst regeln können.                                   

Die Einrichtung erfolgt ausschließlich über das Betreuungsgericht. Das Gericht darf nur die Aufgabenbereiche an 
einen Betreuer übergeben, die notwendig sind. Sofern andere Hilfen und Unterstützungen ausreichend sind, wird 
die Betreuung abgelehnt. Mit einer rechtlichen Betreuung werden Betroffene nicht entmündigt und bleiben 
geschäftsfähig. Alles was die betreute Person selbst erledigen kann, erledigt sie selbst. Dennoch stellt die rechtliche 
Betreuung einen Eingriff in das Selbstbestimmungsrecht dar. Der Betreuer vertritt den Betroffen rechtlich und 
entscheidet stellvertretend für ihn.                                                                 

In vielen Fällen werden Angehörige oder nahestehende Personen als Betreuer benannt. Der Betroffene kann eine 
bestimmte Person vorschlagen. Das Gericht ist an diese Wahl gebunden, es sei denn, die Person ist zur Führung 
der Betreuung nicht geeignet. Dabei haben immer Personen Vorrang, die die Betreuung ehrenamtlich 
übernehmen.                                                       
Beispiele für Aufgabenbereiche: Gesundheits-, Vermögens-, Behördenangelegenheiten 

 

Aufgaben der Betreuungsbehörde 

Informations- und Beratungspflicht: 

• zu allgemeinen betreuungsrechtlichen Fragen, zu 
Vorsorgemöglichkeiten und über Hilfen zur 
Betreuungsvermeidung 

• Beglaubigung von Unterschriften und Handzeichen 
unter Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen 

      
  

 

Vorsorgevollmacht Patientenverfügung Betreuungsverfügung 

keine Vorsorge- was bedeutet rechtliche Betreuung 

Möglichkeiten der Vorsorge 



 

 

 

 

 

 

Aufgaben der Betreuungsbehörde 

Unterstützung der Betreuungsgerichte 

• Mitwirkung im gerichtlichen Betreuungsverfahren 
• Sachverhaltsermittlung/Prüfung ob eine 

Betreuung erforderlich ist oder durch andere 
Hilfen vermieden werden kann  

• fachliche Stellungnahmen 
• Vorschlag eines geeigneten Betreuers 
• Unterstützung des Amtsgerichtes in Betreuungs- 

und Unterbringungsverfahren 
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Anzahl Berufsbetreuer im 
Landkreis
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Anzahl bestehender 
rechtlicher Betreuungen im 

Landkreis
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Anzahl Sachverhaltsermittlung der 
Betreuungsbehörde Nordhausen im 

Rahmen der Gerichtshilfe
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Verteilung Betreuer 2025 im 
Landkreis
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ehenrenamtliche
Betreuer

Faktenblatt zur Betreuungsbehörde des Landkreises Nordhausen 

Aufgaben der Betreuungsbehörde 

Förderungsaufgaben/Öffentlichkeitsarbeit: 

• Gewinnung von ehrenamtlichen und beruflichen 
Betreuern 

• Beratung und Fortbildung von Beteuern und 
Bevollmächtigten 

• Registrierung von Berufsbetreuern, Prüfung der 
hierfür erforderlichen Unterlagen und fachlichen 
Eignung 

• Übernahme von Betreuungen, wenn keine 
geeigneten Betreuer gefunden werden 

• Gremien und Netzwerkarbeit 
• (Unterstützung von Betreuungsvereinen) 
  

 Rechtsgrundlagen: Betreuungsorganisationsgesetz, Bürgerliches Gesetzbuch, Betreuerregistrierungsverordnung, 
Gesetz über das Verfahren von Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

 


